Was kostet mich der Verein? Wie viel ist mir eine Mitgliedschaft wert? 1. September 2008
Ja , ja das liebe Geld. Gibt es eigentlich noch was ohne? Egal was ich machen will, ich muss immer erst mal was berappen. Ein Mensch, kaum auf der Welt kostet schon Geld. Und so wird es ein Leben lang für ihn weitergehen, bis er von dieser Welt geht. Dieser Zustand wird solange anhalten, solange es Geld geben wird. Dabei gibt es durchaus noch Lebensmerkmale die umsonst sind - Freude, Glück, Trauer, Sonne, Regen, Freunde, Liebe, Singen, Sprechen, Lachen und Weinen. Doch was ist wenn ich die Sonne zu sehr auskoste oder gar ein zu starker Regen mein Hab und Gut zerstört, ich der Meinung bin, mir Freude und Glück nur mit Geld erwerben zu können oder mir meine Freunde und die Liebe einkaufe - dann wird es wieder teuer. Singen, sprechen .lachen und weinen gibt es für nichts!
Halt! Halt! werden sie sagen, Singen in einem Chor kostet mich einen Beitrag im Jahr.
Und damit haben sie auch nicht Unrecht - Singen in der Badewanne, im Auto, bei der Hausarbeit und Garten ist kostenlos, aber Singen in einem Chor nun mal eben nicht. Ist aber auch ganz klar, denn der Chor braucht einen Chorleiter, Noten, Notenständer, vielleicht ein Klavier. Eventuell fallen auch Gebühren zur Nutzung des Probenraumes an oder vielleicht benötigt man auch Stühle und Stuhlkissen. Ist man dann auch noch in einem Verband muss man auch dort noch Gebühren bezahlen - also daraus lässt sich ableiten - Mitgliedsbeiträge müssen sein. Bei uns kostet eine Mitgliedschaft 15 Euro im Jahr, umgerechnet auf ca. 41 Chorproben sind das 37 Cent pro Chorprobe. Das entspricht einem Joghurt der unteren Preisklasse. 
Aber mal ganz ehrlich man gönnt sich doch in der Woche mehr als einen Joghurt? 
